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AKTUELLES AUS DER 44. KALENDERWOCHE VON STEPHAN BRANDNER  

 

Liebe Freunde und Förderer, liebe Mitglieder der AfD. Eine aufregende und ereignisreiche Woche liegt 

hinter uns. Diese Zusammenstellung soll Ihnen einen Überblick über die wichtigsten Themen der Woche, 

meine Pressemitteilungen und Termine geben. Viel Kurzweile beim Lesen und eine schöne Woche wünscht 

Euer/ Ihr  

Stephan Brandner  

1. Pressemitteilungen:  

1. Stephan Brandner (AfD): 352 Ausreisepflichtige in Gera – Abschiebeoffensive jetzt! 

(02.11.2021) 

Die Beantwortung einer Frage der AfD-Fraktion im Geraer Stadtrat aus einer Sitzung des 

Ausschusses für Soziales und Gesundheit zeigt auf, dass im letzten Jahr 352 Ausreisepflichtige in 

Gera lebten. Keiner von ihnen ist freiwillig ausgereist, lediglich eine Person wurde ins Heimatland 

abgeschoben und eine weitere in einen EU-Staat überstellt. Im ersten Halbjahr 2021 sah die Situation 

ganz ähnlich aus. Hier reiste eine Person freiwillig in ihr Heimatland zurück und vier 

Personen seien nach Dublin-Verfahren in einen anderen EU-Staat überstellt worden. Stephan 

Brandner, direkt in den Bundestag gewählter Abgeordneter im Wahlkreis 194 (Gera-Greiz-

Altenburger Land) und Mitglied im Geraer Stadtrat sieht hier völliges Versagen bei den 

Verantwortlichen. Brandner wörtlich: „Es gibt keinen plausiblen Grund, die überfälligen 

Abschiebungen in die Heimatländer oder Überstellungen in andere EU-Staaten nach dem Dublin-

Verfahren weiter hinauszuzögern. Es ist die Pflicht der Verantwortlichen, endlich geltendes Recht 

umzusetzen. Außerdem zeigt sich deutlich, dass die Hoffnung, auf freiwillige Ausreisen zu setzen, 

und dies nicht selten noch finanziell zu fördern, vollkommen falsch ist. Wir brauchen die 

Abschiebeoffensive eines starken Staates und die zügige Grenzschließung, anderenfalls werden die 

Kommunen und auch Gera sehr schnell überfordert sein!“ 
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2. Stephan Brandner (AfD): Die Zeit für Merkels Drohungen ist abgelaufen! (03.11.2021) 

Medienberichten zufolge hat Noch-Bundeskanzlerin Angela Merkel im CDU-Bundesvorstand 

angekündigt, dass es „starke Einschränkungen für Ungeimpfte“ geben werde. Die Einschränkungen 

könnten über das 2G-Modell hinausgehen, heißt es weiter. 

Stephan Brandner, stellvertretender Bundessprecher der Alternative für Deutschland, stellt klar, dass 

die Deutschen sich nicht gefallen lassen müssten, sich Drohungen anzuhören, wie man es nur von 

einem autoritären Herrscher kenne. Derartige Drohungen seien kein Politikstil, allerdings inzwischen 

Merkels Art zu regieren. Die Maßnahmen, die ergriffen würden, um immer mehr Menschen zum 

Impfen zu bewegen, hätten längst den Charakter von Nötigungen und Schikanen: mit rationaler und 

ergebnisorienierter Politik habe es jedoch nichts zu tun, meint Brandner. 

„Als AfD stehen wir für eine Politik der Vernunft, nicht der Panik. Angela Merkel wird nur noch 

wenige Tage im Amt sein. Ihre Zeit ist abgelaufen. Dass sie dies offenbar nicht wahrhaben will und 

noch immer Drohungen gegen die Bevölkerung ausspricht, lässt nichts Gutes über ihren geistigen 

Zustand erahnen. Ich plädiere dafür, die freie Impfentscheidung in den Mittelpunkt der Diskussion zu 

stellen. Jeder Mensch sollte nach fast zwei Jahren das Risiko einer Infektion mit dem Covid19-Virus 

kennen und selbst wissen, welche Maßnahmen er ergreifen möchte. Eigenverantwortung ist das 

Stichwort. Es wird Zeit, endlich den Freiheitstag durchzuführen, statt immer weitere 

Einschränkungen auf den Plan zu rufen“, so Brandner wörtlich.  
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3. Stephan Brandner (AfD): In Geraer Tietz-Kaufhaus bald AfD-Büros? 

 

Der Geraer Bundestagsabgeordnete und stellvertretende Bundesprecher der Alternative für 

Deutschland, Stephan Brandner, besuchte mit der AfD-Stadtratsfraktion im Oktober, kurz nach dem 

gescheiterten Verkauf an die Stadt Gera, das Tietz-Kaufhaus. 

 

Angetan von der geschichtsträchtigen Immobilie in bester Lage und den sich bietenden 

umfangreichen Möglichkeiten, brachte Brandner das Thema eines möglichen Kaufs des Tietz-

Kaufhauses durch die Partei der Alternative für Deutschland nun bei einer Bundesvorstandssitzung 

ein. 

 

„Das ehrwürdige Gebäude in der AfD-Hochburg und Gewinnerstadt Gera scheint gut geeignet für 

die Bundes-AfD. Die hervorragende infrastrukturelle Anbindung und die Lage in der Mitte 

Deutschlands macht Gera zu einem interessanten Standort für uns. Sei es als Veranstaltungsort für 

Parteitreffen, seien es Büroräume, das Tietz-Kaufhaus bietet aus meiner Sicht zahlreiche 

Möglichkeiten. Schon länger sucht die AfD nach einer geeigneten Immobilie. Nun gilt es, mit dem 

Eigentümer in konkrete Verhandlungen einzusteigen“, so Brandner wörtlich. 
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4. Stephan Brandner (AfD): Genderquatsch wird von Mehrheit der Deutschen abgelehnt – das 

sollten auch Versandhäuser wissen! (04.11.2021) 

  

Auf dem sozialen Netzwerk Twitter machte die Äußerung eines Mitarbeiters des Versandhauses Otto 

die Runde, der empfohlen hatte, bei der Konkurrenz zu bestellen, wenn der Kunde sich an der von 

Otto verwendeten Gendersprache störe.  

Die Mehrheit der Deutschen lehnt Umfragen zufolge die Gendersprache ab. Der stellvertretende 

Bundessprecher der Alternative für Deutschland, Stephan Brandner, seinerseits langjähriges Mitglied 

im Verein Deutsche Sprache, lehnt die Gendersprache als „Kauderwelsch“ ab und bedauert, dass 

grade ein deutsches Großunternehmen sich so unsensibel gegenüber den Wünschen der Kunden 

zeige. 

Brandner wörtlich:  

„Der Großteil der Menschen in diesem Land lehnt Binnen-Is, Doppelpunkte und andere Gender-

Sprachverhunzungen vollständig ab – übrigens auch die Frauen, für die diese Anstrengungen ja 

angeblich gemacht werden. Wenn für das betreffende Versandhaus die Ideologie wichtiger ist, als 

der Kundenwunsch, so bleibt zu hoffen, dass nicht amerikanische Großunternehmen zukünftig den 

Versandhausmarkt vollständig übernehmen. Die überhebliche und patzige sowie ausgrenzende 

Kommunikation des Unternehmens ist jedenfalls kein Aushängeschild.“ 
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5. Stephan Brandner (AfD): Krankenbesuche wichtig für Genesung (04.11.2021) 

 

Wie die Medien berichten, hat sich das SRH-Waldklinikum in Gera entschieden, den 

Besucherverkehr gänzlich zu stoppen. Nur Ausnahmen seien möglich. Stephan Brandner, Geraer 

Bundestagsabgeordneter und Stadtrat, kritisiert diese Entscheidung, da Besuche einen wichtigen Teil 

zur Genesung beitragen würden.  

 

"Die Isolation von Kranken ist keine Lösung. Wir befinden uns im Jahr 2021, leben seit fast zwei 

Jahren mit dem Covid19-Virus und müssen uns wohl oder übel daran gewöhnen, auch zukünftig 

damit zu leben. Wir verfügen über Tests und Impfungen und dennoch fällt den Verantwortlichen 

nichts anderes ein, als Besuchsverbote für Kranke zu verhängen? Das darf nicht sein. Seit Monaten 

wird den Bürgern immer wieder eine Rückkehr zur Normalität versprochen - in Wahrheit sind wir 

aber keinen Schritt weitergekommen. Das ist beschämend", meint Brandner wörtlich. 
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5. Stephan Brandner (AfD): Es ist in Deutschland schon viel zu bunt! (05.11.2021) 

 

Die sogenannte Migrantenhilfsorganisation ‚Mission Lifeline‘ hat die Umwandlung der deutschen 

Bevölkerung hin zu einer multikulturellen Gesellschaft als ihr Ziel ausgegeben. Dem 

vorausgegangen war die Kritik eines Twitter-Nutzers an dem durch eine Spendenkampagne 

finanzierten Vorhaben des Dresdner Vereins, Pässe für afghanische Ortskräfte zu besorgen, damit 

diese ihr Heimatland verlassen können. 

„Jeden Tag geschehen Verbrechen und Vergehen durch Ausländer in Deutschland, häufig durch 

solche, die nicht oder nicht mehr hier wären, gäbe es den weitverbreiteten Multikultiwahn nicht. Ich 

erinnere beispielsweise an den Fall einer 15-jähringen, die von 12 Männern vergewaltigt worden sein 

soll, von denen fast alle über einen Migrationshintergrund verfügen. Dass sich nun eine sogenannte 

Migrantenhilfsorganisation damit brüstet, die Umwandlung unserer Gesellschaft weiter zu betreiben, 

bis es so richtig bunt sei, ist absurd. Die Masseneinwanderung seit 2015 hat unser Land bereits 

entschieden zum Schlechteren verändert: es ist unsicherer und gespaltener geworden und wird 

zudem enorm durch die finanziellen Auswirkungen der häufig illegalen Migration belastet. Für uns 

als AfD steht fest: Deutschland ist mehr als bunt genug: weitere Migration können wir uns schlicht 

und einfach nicht leisten und wollen sie auch nicht“, so Brandner wörtlich. 
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6. Stephan Brandner (AfD): Altenburg als Berufsbildungsstandort stärken! (05.11.2021) 

 

Das Thüringer Bildungsministerium hat entschieden, dass das Berufliche Schulzentrum „Johann 

Friedrich Pierer“ zum Schuljahr 2022 die Klassen für Umwelttechnik verliert. Für die Kaufleute für 

Büromanagement werde ein Wechselmodell eingeführt. Andere Entscheidungen stehen noch aus.  

Bereits in früheren Jahren hatte der Berufsschulstandort Altenburg wichtige Ausbildungsrichtungen 

verloren. 

 

Stephan Brandner, direkt gewählter Abgeordneter für den Wahlkreis 194, Gera-Greiz-Altenburger 

Land, macht deutlich, der Hintergrund allen Übels sei, dass sich immer weniger junge Menschen für 

einen Ausbildungsberuf interessieren und lieber ein Studium anstreben würden. Hier sei ein 

grundlegender Wechsel angezeigt. 

 

„Es muss uns endlich gelingen, jungen Menschen und ihren Eltern zu verdeutlichen, dass nicht nur 

ein Studium der Schlüssel für ein gutes Leben ist. Eine Gesellschaft braucht dringend Handwerker, 

Kaufleute und andere Absolventen von Ausbildungsgängen. Unsere duale Ausbildung ist ein 

weltweiter Verkaufsschlager – nur im eigenen Land gelingt es uns nicht, die Menschen davon zu 

überzeugen. Wir brauchen mehr Meister statt Master und attraktive Ausbildungsbedingungen. Fallen 

aber Berufsschulstandorte weg und müssen Jugendliche immer längere Wege auf sich nehmen, so 

geschieht das Gegenteil: die Ausbildung wird noch uninteressanter und noch weniger Menschen 

lassen sich davon begeistern. Ein Teufelskreis. Daher ist der Wegfall von Ausbildungsgängen das 

vollkommen falsche Signal: wir brauchen stattdessen eine Stärkung der Berufsschulen“, so Brandner 

wörtlich 
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2. Brandner (AfD): Aktuelle Videos: 

 

1. Fünf Fragen – Fünf Antworten 

 

 
 

https://www.youtube.com/watch?v=TwI_G6ROF78 
 

2. Wert der Freiheit (Rückblick September 2020) 

 
 

https://www.youtube.com/watch?v=HPCfRpieZAU 
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3. Mehr von Stephan Brandner: 
 

1. Bürgersprechstunde in Gera (05.11.2021) 

 

2. Unterstützung beim Bürgermeisterwahlkampf in Meuselwitz (05.11.2021) 
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3. Besuch Heimat- und Sportverein (05.11.2021) 

 

 

4. Mitgliederstammtisch in Rositz (05.11.2021) 
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5. Kommende Termine: 

Diese Woche: 2. Sitzung im Deutschen Bundestag 20. Wahlperiode. 

 
Hier können Sie Stephan Brandner eine Frage stellen:  

 

https://www.abgeordnetenwatch.de/profile/stephan-brandner  

 

Anregungen zum Wochenrückblick oder Abmeldung bitte hier: 

 

stephan.brandner.ma04@bundestag.de 

 

Ein Aufruf in eigener Sache: 

 

Stephan Brandner sucht im Wahlkreis 194, speziell in Greiz, Altenburg, 

Meuselwitz, Zeulenroda oder Weida zentrumsnahe und repräsentative 

Büroräume. Wer jemanden kennt und direkten Kontakt hat, der auch 

bereit ist an uns zu vermieten, bitte eine kurze Info an: hg@brandner-im-

bundestag.de 
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